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Angemelde le Fremde. 
gekommen den 26. und 27. November 1841. Se 
Hier Gutsbeſitzer Weichbrodt nebſt Frau aus Gurki bei Stühm, log. im Hotel 
de Berlin. Herr Wurtthſchafts⸗Commiſſarius M. Stefanowiez aus Culmſee, Herr 
Kaufmann C. Bangemann aus Berlin, Herr Hauptmann von Linger aus Saarn, 
log. im Engliſchen Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer Lenz aus Buſchkau, Schnes 
aus Podlas, v. Pronczinski aus Klinz, b. Verſen nebſt Frau Gemahlin aus Wendt⸗ 
kau, Hert Lieutenant Hannemann ans Putzig, Herr Cand. theol. Hartmann uns 
Waczmir, log. im Hotel d' Oliva. Der Lieutenant der erſten Artillerie⸗Brigade Hert 
v. Capeller aus Berlin, die Herten Gutsbeſitzer Gebrüder Piepkorn aus Cöwitz nud 
Nawitz, Hildebrandt aus Kamlauer Mühle, Heyne aus Rokittken, die Herren Kauf 
leute Schmidt und Borchardt aus Pr.⸗Stargardt, Here Brauerei⸗Veſitzer Hannemann 
aus Putzig, log. im Hotel de Thorn. 8 
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3. Alle diejenigen, welche f N 5 f 5 

A an die von der hieſigen Polizeibehörde vom Februar dis Auguſt d. J. als 

heerrenkos angehaltenen Sachen, beſtehend in Kleidungsſtücken, Wäſche, 

Geräthſchaften und dergleichen, \ i g 

B. al den, 2 Rthlr. 10 Sgr. betragenden Nette⸗Etlös eines im Oktobet 1838 

8 bei Stüblau gefundenen Kahnes, e ö 1 
Elgenthumsanſprüche machen, werden aufgeforderk, ſolche in dem auf 

0 . den 17. Dezember o., Nachmittags 2 Uhr, ; 

voz dem Herrn Ctiminal⸗Actuarius Martens in unſerm Criminalgerichtshagſe anſts⸗ 


= en 


henden Termine anzumelden und zu begtünden, widrigenfalls der Erlös dieſet Ca; 
chen, nach erfolgtem Verkaufe der ad A. gedachten Gegenſtände, der hieſigen 
Kämmerei zugeſchlagen werden wird. f 
Danzig, den 4. November 1841. : 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
ER : sAVERTELSSEMENTS P 2 
2: Laut gerichtlichen Vertrages, d. d. Danzig den 16. Oktober 1841, haben 
der Dr. med. Eugen Herrmann Albert Krauſe zu Danzig und feine Braut Julie 
Marie Dorothea Siewert dafelbſt, für die einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der 


Güter und des Etwerbes ausgeſchloſſen. Solches wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. : 


Marienwerder, den 26. Oktober 1841, 
„Königl. Ober⸗Landesgericht. 
3. Der Hofbeſitzer Jacob Murawsfi und die Wittwe Dorathea Pacholska 
geborene Barra zu Subkau haben die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
während der von ihnen einzugehenden Ehe mittelſt heutigen Vertrages ausgeſchloſſen, 
und dem Vermögen der Braut die Eigenſchaft des vorbehaltenen beigelegt. 
Dirſchau, den 23. Oktober 1841. = - 
4 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. . 
4. Der Schieferdecker Vincent Hentſchel und deſſen verlobte Braut Wittwe 
Catharina Eliſabeth Ludwig geb. Opiol hierſelbſt haben die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter und des Erwerbes während ihrer einzugehenden Ehe rechtsgültig ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, den 15. November 1841. \ 34.34 
RR Königl. Lande und Stadtgericht. s 
825 Der Schneidermeiſter Auguſt Liedtke aus Neukirch und die unverehelichte 
Charlotte Domunsfa von Marienburg haben mittelft gerichtlichen Ebevertrages vom 
19. Oktober a. c., während der von ihnen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der 
Die und des Erwerbes ausgeſchloſſen, was hiedurch öffentlich bekannt gemacht 
würd, i we 
Marienburg, den 14. November 1841. ER 
= Königliches Landgericht. 
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6. „ Bei S. Anhuth, Langenmarkt M 432. iſt zu haben: der 
Königsberger Volkskalender fur 1342. Mit 
5 Stah 1 191 und l eleganter Ausſtattung. Preis 1017 Sgt. 

Sehe ee 


SR Grenz⸗ und Steuer⸗Aufſeher. | 
Ein Handbuch über den Grenz⸗ und Steuer⸗Aufſichtsdienſt. Für Grenz⸗ und Steuer⸗ 


— 311. 


Aufſeher, beſonders auch für die Unterofficiere, welche. bei der indirekten Steuer⸗ 
partie eintreten wollen. Nebſt der Ethebungs⸗Rolle. 8. Preis 20 Sgr. 
: En t b ien d u n g. ; 
8. Die heute Morgens um 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lie⸗ 


ben Frau von einem gefunden Töchterchen, zeige ich hiemit ergebenſt an. 
Am 27. November 1841. D. Adrian. 


— —ê — . — —̃ H— 


We il d b u d g e n 

s Unſere geſtern vollzogene Verlobung, beehren wir uns unſern Freunden 
und Bekannten, ſtatt befonderer Meldung, ganz ergebenſt anzuzeigen. 7 
Dauzig, den 29, Nebember 1841. . Amalie Rißbild. 

8 Louis Gerike. 


10. Die Verlobung unſerer älteſten Tochter Caroline Louiſe mit dem Herrn 
Gottftied Brandt, beehren wir uns hiemit ganz ergebenſt anzuzeigen. i 
Carlikau, den 26. November 1841. F. Bartels und Frau. 2 


Als Verlobte empfehlen ſich: C. L. Bartels, 
2 G. Brandt, 
u —— — 7 8 
5 SCC 5 
ER Mittwoch, den 1. Dezember, findet eine Abendtafel unter Vortragung 
einiger Geſänge in der Meffource zum freündſchaftlichen Verein ſtatt, wozu die 
verehil. Mitglieder der Geſellſchaft ergebenſt einladet 
2 957 e de eite b 
12. Ein gelber Hofhund, Bullenbeißer, mit geſtutzter Ruthe, hat ſich verlaufen; 
derjenige der ſeinen jetzigen Aufenthalt auf dem Pockenhausſchen Holzraum anzeigt, 
erhält 1 Rihlr. Belohnung. 0 b 2 
13. Ein Tiſchler ober Stellmacher findet ſogleich eine vortheilhafte jährliche 
Anſtellung bei — 25 Joh. Hallmann, Niederſtadt, Wilhelmshof. 
14. Dem Finder eines in der. Plautzengaſſe verlorenen Gummiſchuhes, wer⸗ 
den bei deſſen Abgabe Pfefferſtadt W 220., 2 Treppen hoch 15 Sgr. gezahlt. 
15. Ein Boa iſt Kirchengaſſe No. 67, verloren; der ehtliche Finder erhält daſelbſt 
dei Abreichung eine Belohnung, 5 - 

16 An meinem Einkommen von der Beſſtzung, eines neu zu etablirenden 
Wagenbau⸗Geſchäfts kann Jemand mit einem baaren Fond von 1 — 2000 Rthlr. 
unter vortheilhaften Bedingungen, Theil nehmen, Ferner ſuche ich auf meine Beſiz⸗ 
zung ein Capital von 1300 — 2000 Kthlt., und auf mein Grentzſches Haus . ; 
gebieth, 100 150 Rthlr. a 5 pCt., binnen 6 Monaten oder auch ſofort. Näheres 
bei i Joh. Hallmannn, Beſitzer ©: Wilhelms hof 
17. Vom 1. Dezember ab iſt der Preis der Preßhefe in meiner Fabrik 11 Sgr. 

pio Pfund. RE 75 5 Wilh, Jantzen. 
i Danzig, den 29. November 1841. f 55 


Baer m i e t h u. n g e n. 
18. Hundegaſſe 301. iſt 1 auch 2 freundliche Zimmer mit 5 zu vermiethen. 


fr 


II. Breſtegaſſe No. 1104. iſt v. 1. Dechr. ab eine helle Stube zu vermiethen. 
20. Brodtbänkeng. 669. iſt eine Stube mit Meubl. an einzl. Herren zu verntiethen 
5 A ue tion e n = 

on Dienſtag, den 30. November c., follen im Haufe Fiſchmarkt No. 1587. 

auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert weiden: 0 

2 gr, Pfeilerſpiegel, 1 acht Tage gehende Wanduhr in mahag. Kaſten, einige 
Mobilien, Herren⸗leidungsſtücke, Bücher, Architectur⸗Zeichnungen, meſſing. Vogel. 
gebauer, 1 Handwagen, 1 Parthie Drahtfenſter und alle zur Deſtillation und Schaub 
wirthſchaft nothwendigen Geräthe, worunter beſonders viel Kupfer und Zinn, ſo wie 
uch viele andere nützliche Sachen. b 19 „ 
In obiger Auction ſollen noch verſteigert werden: 2 Ohm und einige Anken 
feine Branntweine und mehrere Anker Rum. . b f 5 e 
a f . J. T. Engelhard, Auctlonator. 
wo At on 
mit haparirtem Weitzen. 

Auf Verfügung Eines Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegii werden 
die unterzeichneten Mäkler : 55 es 

Montag, den 29. November, Nachmittags 3 Uhr, 
2 = g ES RR RER x 
im Raum des Ceres⸗Speichers, von der grünen Brücke kommend 
iechter Hand an der Mottlau gelegen, durch öffentliche Auction an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Bezahlung in Pr. Court. verkaufen; 


, e Sine Parthie Weizen, Uns 
welche vom Secwaſſer beſchaͤdigt aus dem bei Hela geſtran⸗ 
deten Schiffe Lavinia, gefühit von Kapitain James Eratt, geborgen und hier einge⸗ 
bracht worden iſt. a SIEHE EEE N DE 
RS 8 a — * . a Rottenburg. Görtz. 
5 Sachen zu verkaufen In Danzig 
RS a Mobilia oder bewegliche Sachen. ; > 2, 
n een. 4 r 5 
23. Alle Sorten Thee. als: Pecco-, Congo-, Imyerial-, Gunpow ders 
‚Haysan-, Haysanchin- und Kayserblumen-Thee in Büchsen offerirt billigst 
ED ERRRERE 5 5 a Bernhard Braune. 
24. Pun sch-Syrup aus alten Jamaica-Rum pro Flasche 16 Sgr., alten 
Jamiea- Rum 1 Ser, weite Korte 3 10 S5. ÄTTAC de 
i Goa 15 Sga., Bischof ; 10 Sgr. und Bischof-Extract in kleinen 
Fläschchen 3 215 Sgr. empfehle Bernhard Braune. 
. m Ein Tihmean ia mabagont Rahmen iſt zu erkaufen Hundegaſſe No. 239. 
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26. Hochländiſches und geſlüßteg büchenes, eichenes und lichtenes Klobenholß, 


küchenes Kuüpeelholz, ſo wie alle Gattungen fichtenes Rund holz, find. in beſter 
Qualität auf dem Pockenhausſchen Holzraum zu empfehlen. 2 33 
7. Von Malaga empfing ich eine Parthie Traubenrosinen 
und Feigen und verkaufe dieselben bei grösseren und kleineren Par- 
thicen zu billigen Preisen, so wie auch keine Mandeln in Schaa- 
len. we USE Bernhard Braune. , 

78, ketten Sch weilzer-, Kräuter- Edammers Lim- 


burger-, Chester- una parmesan Käse erhielt-neuerdings 


io guter Waare, welche bestens empfehle. Bernhard Brauner 


29. Wollene Fußdeckenzeuge in verfehietenen Deſſeins empfiehlt is 
goßer Auswahl und zu billigen Preiſen 


J. Ldwenſtein jun., Glockenthor. 


30. Es ſtehen 2 friſchmieende Kühe zum Verkauf. Zu erfragen am hohen 
Thore bei Herrn Loff. 5 i i 

31. 1 goldene Cylinder⸗Repetir⸗Uhr, die alle Stunde ſpielt a 70 Rthlr., eine 
große Tiſchlampe a 1 Rthlr., ein Arbeits⸗Sattel a 2 Nthlr., alte große Oelge⸗ 
mälde, ſind billig zu verkaufen beim Beſitzer von Wilhelms hof. 

82 Beſter Champagner Sillery und Verzenay a 35 Sgr. die Beutl., wird 
verkauft Hundegaſſe M 278. s 7 


33. Ein großes Lager von folgenden Artikeln, iſt mir aus einer 
aufgelöſt, engl. Fabrik zum Ausverkauf übergeben, und werden, um ganz damit auf⸗ 
zuräumen, ſo auffallend billig verkauft, daß es Niemand gelingen kann, fo etwas 
Pteis würdiges mehr herzuſtellen. Ein Kleid Catiun für 28, ächt from. volle Elle 
breite Caltune die früher 6, 7 u. es für 314, 34 u. 4, Wattenpiquee 
die 9 koſteten für 672, u. einfache 315, Baſtards die 8 und 10 koſteten, für 6 u. 7, 
engl. Cords 44, 24 gewirkte dammaftite geköperte Rockzeuge, die früher 5 koſte⸗ 
Gar 3, Cambry 337 u 47, „4 wollne Zeuge, 5% Schirtings 3, Nanquin 274 
ingham 215, Baäumſin 3, leinen Parchend 37% A u. 4%, Züchnerzeuge 3, 
Inledt 41 u. 5, Schwanboy 37 Sgr. pr. Elle, eine 3 br. Schürze 7, 19, Bette 
decken 18, 1 Stück Gardienenzeug 85, Stangen 17, Attlastücher 17, Umſchlage⸗ 
rücher 18 u. 10, Mouſſelin de Laln⸗Tücher 137% % Dzd. engl. Strümpfe, 14 u, 


19, 17 Dzd. Schürzen 14, 1% Dzd. Taſchentücher 9 in ſchleſiſchen Leinen 10, 74 


halstücher 17 Sgr., u. 4. m. im Schützenhauſe 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


am br. Thor 1926. 


Dzd. Herren 


34. er Dienftag „den 30. November d. J., ſoll das Grundſtück hieſelbſt {m der 


SGteitgaſſe, Servis⸗ N 1203, Oppotheken AP 108, in welchem ſeit vielen Jahren 


| 


eine Fayance⸗ und Tabakshandlung bettieben wird, im Attushofe auf freiwilliges 
Verlangen verſteigert und dem Meifibietenden zugeſchlagen werden. Das darauf 
haftende Kapital von 1500 Rihlr. zu 5 pCt. Zinſen, kann auf dem Grundſtücke f 
ſtehen bleiben. Die näheren Bedingungen und Beſitzdokumente ſind täglich bei mit 

einzuſehen. i N ER 


J. T. Engelhard, Anctionator, 


Sachen zu dera fen außerhalos Danzig j 
3 4 Immobilia oder unheweglich⸗ Sachen. 
35. Es ſoll das auf 206 Rthlr. 20 Sgr. gerichtlich abgeſchätzte den Erbpäch⸗ 
tern Peter Wiczling und Valentin Plichta gehörige zu Teufelsbruch bei Zalenze 
belegene Erbpachts⸗Grundſtuͤck in termino 5 a ö 
i den 19. März f, Vormittag um 11 Uhr, 5 
im herrſchaftlichen Hofe zu Zalenze öffentlich verkauft werden, wozu Kaufluſtige 
mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß die Taxe in unſerer Regiſtratur einzuſe⸗ 
en iſt. i i 
5 gte werden die unbekannten Real- Gläubiger zu dieſem Termin bei Ver⸗ 
meidung der Präcluſion hiedurch vorgeladen. a s . 
n Neuſtadt, den 30. Oktober 1841. 
A Das Patrimonial-Gericht Charlotten. 

er EA Tal Era on ' 
36. Die Auna Barbara verehlichte Dau geb. Schatzkowski, hat gegen ihren 
Ehegatten den Schiffszimmermann Chriſtian Daniel Dau, welcher ſich im Jahre 
1816 von hier entfernt, wegen böslicher Verlaſſung, auf Trennung der Ehe 
geklagt. Zur Beantwortung der Klage und Inſtruktion der Sache, iſt ein Termin 
auf 5 


den 2. März 1342, Vormittags um 10 Uhr, 5 
vor dem Herrn Land- und Stadt⸗Gerichts⸗Rath Elsner, in unfern Getichtshauſe 
angeſetzt, zu welchem der Beklagte, Schiffszimmermaun Chriſtian Daniel Dau, 
unser der Verwarnung vorgeladen wird, daß bei ſeinem Ausbleiben, er der bösli⸗ 
chen Verlaſſung für geſtändig erachtet, die Ehe getrennt, und er für den allein 

uldigen Theil erklärt werden ſoll. 5 ES 

Danzig, den 2, November 1841. 

5 ’ Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. a f 
37. Nachdem von dem unterzeichneten, Königl. Lands und Stadtgerichte det 
Coucurs über das Vermögen des Kaufmanns Joel Salamou Alexander eröffnet 
worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe 
zu haben veimeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens 
in dem auf 825 RS 
den 24. Januar 1812, Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Herrn Land⸗ und Skadtgerichts⸗Rath Kiſt angeſetzten Termin mit ihren. 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmägig zu liguidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderungen einzureichen oder namhaft zu machen und 
demuächſt das Anuerkeuntulß oder die Juſtruktion des Anſpiuchs zu gewärtigen. 


— 2515 
Sollte der eine oder der andere am perfönlichen Erſcheinen verhindert wer⸗ 
den, ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Boie, Völtz und 
Täubert als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen deiſel⸗ 
. Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu 
verſehen. f ER 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Peiſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präkludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigenzauferlegt werden wird. AR ra 
Danzig, den 25. September 1841. 
8 Königl. Lande und Stadtgericht. 
Getreldemarkt zu Dansig, 
vom 23. bis incl. den 25, November 1841. i 5 
1. Aus dem Waffer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 7465 Laſten Getreide über⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 3658 Laſten unver⸗ 
kauft und 2414 Laſten geſpeichert. 


Weiten zum | erſte. Bohnen.] Erbſen. 
Verbrauch] Leinſaat. 5 i 


109-105) — — 


4 UnverkauftlLaſten: 


11. Vom Lande: N 5 
gr. 36 Hafer w. 52 
v. Schfl. Sgr.. 88 50 bi, , d 
Thorn ſind paſſirt vom 20. bis incl. 23. November 1841 u. nach Danzig beſtimmt;: 
336 Laſt 12 Scheffel Weizen. \ 
39 Laſt — Scheffel Roggen. 
30 Laſt 30 Scheffel Leinſaat. 
1 Laſt 24 Scheffel Rübſaat. . 
774 Stück kiehnen Balken. 8 15 
60 Stück eichne Bohlen. 8 a 


N Bl en 


Wechsel: und Geld Cours. 
Danzig, den 25. November 1841. Sao 


Briefe.] Geld. Jusgeb. f begehgt. 


r ö Sgr. Ber 
N e Friedriehsdo'r . 170 
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Toadon, Sieht 


Abs en , 
Hamburg, Sicht 444 444 FF a 

2 — 10 Wochen 8 — 447 ito alte — u 
Austerdam, Sicht — = 


— [Kassen- Anweisz. Mill 5 

— 70 Tg 4 984 5 

Berlin, 3 Tage. — i 

2 Monat... 90 0. 5 

Paris, 3 Monat.. 785 x 

Worschau, 8 Tage. 97 962 
— 2 Monat | — — 


f Schiffs Rapport. 


BER Den 19. November angekommen. 
Carl Ehriſt. — F. J. H. Birr — Liverpool — Salz. A. Gſbſone 
Johanna Dendr. — G. J. Das — Rotterdam — Stückgut. Ordre 
Tugend — D. H. Zielcke — Dunde — Balloſt. — 
Fortuna — I. F. Jäger — Gent — — 
Menfina — A. K. Mulder — Hamburg — Stückgut — 
Coneerdig — M. F. Zeßin — London — Ballaſt. Rheeder l. 


Wind N. N. W. 
u Den 20. November angekommen. | 
Neptun — H. S. Fierke — London — Ballaſt. Mbdeedern. - 1 
Marwood — T. Roſe — Narva. — Ord ye. 
. SE Gefegelte i 
I. Remerſen — Orient — Holz. / 
IJ. P. Wolde — Weile — Getreide. 
A Petrowski — Leith 
„ Branddoff — Liverpoo“! — 
M Marx — Stettin — div. Güter, en 5 
FFF Wieder gefegelt: 1 a 
A. Diterfliom, F 


